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»Warum  bringen  Mobilisierung  und  Selbstaktivierung  nicht
zusammen, was durchaus zusammenpasst? Die Mosaik-Linke glänzt
in  schillernden  Farben,  aber  aus  den  zahlreichen
Widerstandsgeschichten  entsteht  bislang  keine  verbindende
Erzählung. Warum fällt Zusammenhangsdenken so schwer? Warum
ist der naheliegende politische Mobilisierungszusammenhang –
Probleme  aufgreifen,  Interessen  zur  Sprache  bringen,
Gemeinsamkeiten  herauszuarbeiten,  gemeinsame  Perspektiven
entwickeln – so schwer zu bearbeiten? Die Fragmentierung von
Zivil-  und  Arbeitswelt  kann  nur  in  sich  überschneidenden,
Wagenburgen  auflösenden  politischen  Erfahrungswelten
überwunden  werden.
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Wo gibt es Ansatzpunkte, das zu ändern? Wir können dies nicht
für die Vielzahl der sozialen Bewegungen beantworten.

Das kann nur durch eine breite Debatte geschehen, in die sich
alle progressiven Kräfte einbringen. Eine solche Debatte ist
überfällig. (…)

Wir konzentrieren uns darauf, wie es um die Machtressourcen
der  Gewerkschaften  bestellt  ist.  Die  Gewerkschaften  sind
weiterhin  die  entscheidende  Interessenvertretung  abhängig
Beschäftigter:  ›Das  einzige,  was  wir  haben‹,  gerade  in
Krisenzeiten.  Angesichts  der  fortgeschritteneren
Diskreditierung der politischen Parteien ist ihr politisches
Mandat unerlässlich. Es geht uns darum, defensive Schranken
und progressive Potenziale der Gewerkschaften auszuloten – für
Wunschkataloge  in  der  Rhetorik  des  ›man  sollte‹  und  ›man
müsste‹ ist in der Transformationskrise keine Zeit.«
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